
  

Widerrufsinformation 
 
Widerrufsrecht 
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, 
Fax, E-Mail) widerrufen, wenn Ihnen die Sache vor Fristablauf überlassen wird, können Sie den Widerruf auch 
durch Rücksendung der Sache erklären. Die Frist beginnt nach Abschluss des Vertrags, aber erst, nachdem Sie 
alle Pflichtangaben nach § 492 Absatz 2 BGB (z. B. Angabe zur Art des Darlehens, Angabe zum 
Nettodarlehensbetrag, Angabe zur Vertragslaufzeit) erhalten haben, aber erst, nachdem wir unsere Pflichten aus 
§ 312e Absatz 1 Satz 1 BGB in Verbindung mit Artikel 246 § 3 EGBGB erfüllt haben. Sie haben alle 
Pflichtangaben erhalten, wenn sie in der für Sie bestimmten Ausfertigung Ihres Antrags oder in der für Sie 
bestimmten Ausfertigung der Vertragsurkunde oder in einer für Sie bestimmten Abschrift seines Antrags oder der 
Vertragsurkunde enthalten sind und Ihnen eine solche Unterlage zur Verfügung gestellt worden ist. Über in den 
Vertragstext nicht aufgenommene Pflichtangaben können Sie nachträglich in Textform informiert werden; die 
Widerrufsfrist beträgt dann einen Monat. Sie sind mit den nachgeholten Pflichtangaben nochmals auf den Beginn 
der Widerrufsfrist hinzuweisen. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. 
Der Widerruf ist zu richten an: 
 

Collector Credit AB,  

Box 119 22 

404 39 Göteborg 

Telefax +46 (0)31 750 27 01 

kundenservice@payport.de 
 

Besonderheiten bei weiteren Verträgen 
Widerrufen Sie diesen Darlehensvertrag, so sind Sie auch an den Kaufvertrag nicht mehr gebunden. Steht Ihnen 
in Bezug auf den Kaufvertrag ein Widerrufsrecht zu, so sind Sie mit wirksamem Widerruf des Kaufvertrages auch 
an den Darlehensvertrag nicht mehr gebunden. Für die Rechtsfolgen des Widerrufs sind die in dem Kaufvertrag 
getroffenen Regelungen und die hierfür erteilte Widerrufsbelehrung maßgeblich. 
 

Widerrufsfolgen 
Sie haben innerhalb von 30 Tagen das Darlehen, soweit es bereits ausbezahlt wurde, zurückzuzahlen und für 
den Zeitraum zwischen der Auszahlung und der Rückzahlung des Darlehens den vereinbarten Sollzins zu 
entrichten. Die Frist beginnt mit der Absendung der Widerrufserklärung.  
 

Besonderheiten bei weiteren Verträgen 
Stehen Ihnen in Bezug auf den Kaufvertrag ein Widerrufsrecht zu, sind im Fall des wirksamen Widerrufs des 
Kaufvertrages Ansprüche des Darlehensgebers auf Zahlung von Zinsen und Kosten aus der Rückabwicklung des 
Darlehensvertrags gegen Sie ausgeschlossen. 
 

Paketversandfähige Sachen sind auf Kosten und auf Gefahr Ihres Vertragspartners zurückzusenden. Die Kosten 
der Rücksendung haben Sie abweichend davon zu tragen, wenn dies im Kaufvertrag wirksam vereinbart wurde. 
Nicht paketversandfähige Sachen werden bei Ihnen abgeholt. Wenn Sie die aufgrund des Kaufvertrages 
überlassene Sache nicht oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren können, 
haben Sie insoweit ggf. Wertersatz zu leisten. Dies gilt nicht, wenn die Verschlechterung der überlassenen Sache 
ausschließlich auf deren Prüfung – wie sie etwa im Ladengeschäft möglich gewesen wäre – zurückzuführen ist. 
Im Übrigen können Sie die Pflicht zum Wertersatz für eine durch die bestimmungsgemäße Ingebrauchnahme der 
Sache entstandene Verschlechterung vermeiden, indem Sie die Sache nicht wie Ihr Eigentum in Gebrauch 
nehmen und alles unterlassen, was deren Wert beeinträchtigt. 
 

Wenn Sie infolge des Widerrufs des Darlehensvertrags nicht mehr an den weiteren Vertrag gebunden sind oder 
infolge des Widerrufs des weiteren Vertrags nicht mehr an den Darlehensvertrag gebunden sind, gilt ergänzend 
Folgendes: Ist das Darlehen bei Wirksamwerden des Widerrufs Ihrem Vertragspartner aus dem Kaufvertrag 
bereits zugeflossen, tritt der Darlehensgeber im Verhältnis zu Ihnen hinsichtlich der Rechtsfolgen des Widerrufs 
in die Rechte und Pflichten des Vertragspartners aus dem weiteren Vertrag ein. 
 

Einwendungen bei verbundenen Verträgen 
Sie können die Rückzahlung des Darlehens verweigern, soweit Sie Einwendungen berechtigen würden, Ihre 
Leistung gegenüber dem Vertragspartner aus dem verbundenen Vertrag zu verweigern. Dies gilt nicht, wenn das 
finanzierte Entgelt weniger als 200 Euro beträgt oder wenn der Rechtsgrund für die Einwendung auf einer 
Vereinbarung beruht, die zwischen Ihnen und dem anderen Vertragspartner nach dem Abschluss des 
Darlehensvertrags getroffen wurde. Können Sie von dem anderen Vertragspartner Nacherfüllung verlangen, so 
können Sie die Rückzahlung des Darlehens erst verweigern, wenn die Nacherfüllung fehlgeschlagen ist. 
 
Ende der Widerrufsbelehrung  


